                                                                             











Vereinbarung über die Gewährung eines Zuschusses 

zwischen

- Zuschussgeber -

und

Universität Siegen

vertreten durch den Kanzler

Herrengarten 3, 57072 Siegen

Ausführende Stelle: 

Projektleitung :

Name des Projektleiters

- Zuschussempfänger -


§ 1 Vertragsgegenstand
Gegenstand des Vertrages ist die Durchführung des folgenden Forschungsvorhabens: bzw. wenn die Beschreibung des Vertragsgegenstandes umfangreich ist: des in der Anlage beschriebenen Vorhabens. Die Anlage ist Bestandteil des Vertrages.
Beschreibung des Forschungsvorhabens, das heißt, Beschreibung, dass neue wissenschaftliche Erkenntnisse gewonnen werden
§ 2 Zuschuss
Der Zuschussempfänger führt das in § 1/in der Anlage beschriebene Projekt durch.

Der Zuschussgeber zahlt dem Zuschussempfänger einen Zuschuss in Form einer Festbetragsfinanzierung/einer pauschalen Summe (auswählen, je nachdem, welche Formulierung gewünscht wird, beide Formulierungen besagen dasselbe, der Begriff Festbetragsfinanzierung ist jedoch der formelle zuwendungsrechtliche Begriff bei öffentlichen Mittelgebern)  in Höhe von … € zur Finanzierung dieses Forschungsvorhabens.
Der Zuschuss wird wie folgt an den Zuschussempfänger ausgezahlt:

Zahlungsmodalitäten beschreiben

Die Angaben zur Bankverbindung und zum Verwendungszweck werden noch mitgeteilt.

Die Verausgabung des Zuschusses erfolgt unter Beachtung der für den Zuschussempfänger geltenden Vorschriften zur Haushalts- und Wirtschaftsführung.

§ 3 Veröffentlichung und Vertraulichkeit

3.1

Die Ergebnisse des Forschungsvorhabens werden in einem Bericht zusammengefasst.

3.2

Soweit der Zuschussempfänger als vertraulich gekennzeichnete Unterlagen des Zuschussgebers im Rahmen der Durchführung des Forschungs- und Entwicklungsvorhabens verwendet, wird er die vertrauliche Behandlung dieser Unterlagen durch seine Mitarbeiter sicherstellen. Dies gilt auch für den Zuschussgeber.
§ 4 Verwertung der Ergebnisse
4.1

Der Zuschussempfänger behält die Verwertungsrechte an den Ergebnissen des Projekts. Die Ergebnisse sollen öffentlich zugänglich gemacht werden und der Allgemeinheit dienen.

Die Tätigkeit des Zuschussempfängers ist Bestandteil seiner hoheitlichen Aufgaben. Ziel des Projektes ist, die Forschungsaktivität auf dem speziellen Themenfeld des Forschungsbereiches ... zu stärken und die Ergebnisse einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen.

Eine  exklusive Verwertung der Ergebnisse durch eine Vertragsseite wird nicht beabsichtigt.

4.2

Der Zuschussempfänger hat das Recht, die Ergebnisse, nachdem er sie in eine wissenschaftliche Form gebracht hat, wissenschaftlich zu nutzen, in Forschung und Lehre zu verwenden und in wissenschaftlich üblicher Form zu veröffentlichen.

4.3
Der Zuschussgeber hat das Recht die Ergebnisse im Rahmen seiner Öffentlichkeitsarbeit, im Rahmen von Schulungen und bei der Erstellung von Materialien und Publikationen zu verwerten.

wenn personenbezogene Daten/Daten des Zuschussgebers  verwendet werden:
4.4
Die Veröffentlichung erfolgt sowohl auf Seiten des Zuschussgebers als auch auf Seiten des Zuschussempfängers in neutralisierter Form.

gegebenenfalls weitere Regelungen zu diesem Themenbereich treffen

§ 5 Gewährleistung/Haftung


5.1

Der Zuschussempfänger und seine Bediensteten werden die übernommene Aufgabe unter Berücksichtigung der neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse erfüllen. Eine weitergehende Gewährleistung wird nicht übernommen.

5.2
Die Haftung des Zuschussempfängers, seiner gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen gegenüber Ansprüchen aus Vertragsverletzungen oder Delikt ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt; der Höhe nach ist die Haftung begrenzt auf die Höhe der Gesamtsumme des Zuschusses. Die Haftung für Folgeschäden (z.B. entgangener Gewinn, Vermögensschäden) ist ausgeschlossen.

§ 6 Laufzeit des Forschungsvorhabens 

Die Durchführung des Forschungsvorhabens beginnt am ... für die Dauer von ... . Das Kooperationsvorhaben endet unbeschadet der vollständigen Erfüllung der in diesem Vertrag getroffenen Vereinbarungen, insbesondere der Schlusszahlung des Zuschussgebers, mit dem Abschluss der Arbeiten des Zuschussempfängers.

Eine Kündigung dieser Vereinbarung ist nur aus wichtigem Grund möglich. Der Zuschussgeber ist verpflichtet, die vom Zuschussempfänger zum Kündigungszeitpunkt bereits eingegangenen Verpflichtungen, höchstens bis zur Höhe des vereinbarten Zuschussbetrages, zu übernehmen.

Die Rechte und Pflichten aus den §§ 3, 4, 5.1 Satz 2 und 5.2 bleiben von einer Beendigung des Vertrages unberührt.

§ 7 Schlussbestimmungen

Die Vereinbarung wird zweifach ausgefertigt und von beiden Vertragspartnern rechtsverbindlich unterzeichnet.

Nebenabreden, Änderungen und Ergänzungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der schriftlichen Bestätigung.

Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so wird die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt.

§  8 Erfüllungsort und Gerichtsstand

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Siegen.

Für den Zuschussgeber:
Für den Zuschussempfänger:

Universität Siegen



Der Kanzler

________________________________
______________________________

Ort, Datum, Unterschrift
Ort, Datum, Unterschrift


Für die verantwortliche Projektleitung 


und wissenschaftliche Abwicklung:

Universität Siegen


Ausführende Stelle

Name des Projektleiters


________________________________
______________________________

Ort, Datum, Unterschrift
Ort, Datum, Unterschrift
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